
HegrÜndet 18SS.

»1. Jahrgan».

Gin sieben Tage «er.
laus von Seide Sa»-
«et nnd Wolle Kleider

Waaren.
- Mit der Frühling« Saftvn nahe a»

Ha«d..mllsseti wintersabrikate sort unl

Raum machen sllr die neuen
«ert-le.

Dieser große hieben Tage ««rkauj

wird vertheilen tausende von Ellen von
prachtvolle« schwarzen und farbige«

Eeidistossr«, Sammet und Wvllesa>
brikale. zu einem BruchlheU ihre« ge>

wöhnlichen Werthe«.
»ufgeweck e. sparsam« Mus« wer.

den ernten große Ersparnisse. Die Fa.
drikale sind alle f-shion-bel und ge>
zeigt in einer glorreichen Ausstellung

von Mustern und Farben.
Warum nicht anfertigen jenen RoÄ,

«uzug. Kleid. Taille »der «leiderrock,
den Sie so lang« gewünscht? Sin paar

Muster-

Seide und Sammet.
»l.iZb und »l.bv schwarze Satin«.

Messaline» und Tafseta«, 36 Zoll
breit, zu 88 Cents.

t4,(X> schwarzer und sarbig«r S»

Zoll zweitdniger brocaded Sammet,

zu »l 7b.
»2.V0 schwarze Crepe de Chine, Crepe.

Poplin. Crepe-Taffeta und Charmeuse
Seide, zu ti.3b.

tzl.Sb schwarzer und farbiger 26

Zoll einfacher RostUme Sammet, zu

tl.7b faocy hellfarbige 27

Holl Bulgarion Seide, zu 7«Een>«.
»1., » und »1 2b sardig gestreisie 36

Zoll Waschseide, zu «» Cent«.
»l.Sb gestreisie 36 Zoll sarbige Mes-

saline? und Tassilos, zu 7b Cents.
t 2 W und <2 b» einsache farbige 40

Zoll Crepe de Chine Seide, zu <1 4b.

»l.lXl und tl.2b sashionabler bro>

caded weißer Sammet, zu 7« Cent».
»I.W und ti.2b prachtvolle Seide

tu allen Farben, zu «b Cent«.

Wolle Fabrikate.
7b Cent» sarbige 36 Zoll saney bro-

caded Wolle Fabrikate, 4b Cent«.
»1.2b schwarze und sarbige bo Zoll

brocaded Wolle Crepes, bg Cents.
»1.2b schwarze und farbige b 4 Zoll

ganz Wolle geschrumpft Serg««. «Sc.

tl.b« schwarze und sarbige b 4 Zoll
Wolle Crepes und DiagnolS.Pl.tb.

Extremer linker Durchgang?
Hauptflur.

tZI-127

Deutsche

Tchsn Mrberei.
N. Washwgtii» «de.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Oem Reinigen und Plätte,
pezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar

beit abgeiolt und abgeliesert.

Geo. G. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridgi
Advokat und Rechtsanwall

4SI Lalawanna »venu«.

Ludwig T. Stipp,
t«>k»ktor ««d va>«eister,

>»» »tt V«»pl«< «an» Gebäude,

»tsmhaft«»» «üaNlich a»«>>fühn.

Uhe Werners
(Dniisch«« Bl»«e»z>schjft)

Rr»e »»»re?: «IS ljiidea «trat».

A. Conrad <K Sohn.
Allgemeine

Bersteherung.
»»» Wyoming Avenue.

Geranton, Va.

Gebrüder Schneider.
Gl»«»»«» »»» » «rtetter,

«»» »»» »»» »-«»- »«,«»,.!

»»,»« t, >l<ch.»»d

In Luzerne Eounth wurden letz-
te» Jahr ZS.vov Faß Bier weniger ge-
braut, «l» in ISI3.

I. A. Hildebrand, 76 Jahre alt.
ist gestern in der Wohnung seiner Toch-
ter an Hazle Straße gestorben.

Harry William« und Fräulein
lennie Setbert, beide von hier, ließen
sich am Freitag in Scranlon al» ein
Ehepaar verbinden.

I. R. Hovver. der srithrere De-
puly SoUeNor von Jnlandsteuern, ist
am Montag im Stadt Hospital der
Lungnienlziindung erlegen.

Frau KatherMa ikko»von Hickory
Straße, «2 Jahr« alt, ist Sonntag
nach längeren Unwohlsein gestorben
und wurde Dienstag deerdigt.

John E. Reese, sriiherer Gehils»
Kasfirer, der Nanlicose National Bank
und der Unterschlagung von tzIS.IXX)
schuldig, wurde Donnerstag zu drei
Jahren Zuchihau« verurtheilt.

Vitt«ton.

Fräulein Jean Brodle von De
pue Straße und Ernst Pähl von Pro-
spekt Straße sind durch Pastor Ed-
ward Krau« al» ein Ehepaar eingeseg-
net worden.

Frau Geneoieve Cumbo von hier,
deren Sohn' Michael vor Jahre«srist in
der Zeche gelödlet wurde, hat am Dien-
stag gegen die Pennsylvania Kohlen
Kompanie eine Klage siir k!(i,(XXZEnt>
schädigung einiragen lassen

Frau Elisabelh Biirkel, welche
vor 7b Jahren in Kerzenheim, Rhein,
psalz, Deuischlond, geboren wurde und

seit Uder bN Jahren hier wohnhast war,
ist letzten Donnerstag in der Wohnung

ihrer Tochier an Mill Hill nach länge-
rem Leiden einer Komplikation vvnGe-
brechen erlegen. Sie wird von drei
Söhnen und Töchtern Überlebt und die
Beisetzung erfolgte Sonntag Nachmit-
tag.

DerM'gh Valley Telegraphist
Thoma« Loslu» wurde Donnerstag
Nacht aus dem Heimweg von vier Ker
len Überfallen, die ihn mit porgehaltf-
nen Revolvern zwangen, seine Baar-
schast von t3O auszugeben. Loftu« bt>
nachrichligte die Polizei und eine halbe
Stunde später wurden die Verdächti-
gen hinter einer Scheune bemerkt, al«
man sie aber verhaften wollte, schössen
sie ihre Waffen ab und bewerkstelligten

ihre Flucht.

?Der srllhrer EvuncilmannTho«»«
I. Paylon ist am Samstag Morgen
in seiner Wohnung an Bloom Straße
nach siinswöchenilichtr Krankheit ge-
starben.

John Peter« von hier silhrle am
Dienstag Fräulein Villian Keijer von

Jesferfon Township al« seine Gattin
heim. Pastor E. Ä, Mailin vollzog

Der 3« Jahre alle Salvatore
Platti wurde Sonntag Nacht halb t«>
Uhr an Elm Straße aus der Stelle ge-
lödlet, al« zwei Schlisse aus ihn adgege-
den wurde, einer von welchen fehl
zing, während der zweite ihn im Riicken
lrasundin sein Herz drang, Saloa.
ore Vange, in dessen Begleitung sich

der Ermordete deiand, krllärte, dap
»er Mörder ähnlich wie Salvaiore
jviessina gekleidet war, ein Schwager
de« Ermordeten, der diesem einen Be
such abgestattet hatte und sich etwa 7
ilhr aus den Heimweg machte. Die

konnte aber den Thäter nicht finden
Such konnte sie da» Motiv zu dem
Mord nicht seststellen. Äm Dienstag
Nachmittag wurde »er 2« Jahre alle
Eolegero Geracche von Morlimer Stra-
ße in der.Ridge" zu Ärchbald in Ver-

gestand den Mord ein. Er dehauplel,
daß er belrunken war und nicht wußte,
wa» er that, doch wird angenommen,
daß böse» Blut zwischen ihm und

zranl I. Ib » a« , dischwZrl, d»
!lle»t Pariner der Sir», g. Z. ilhen«, »
S o>ft, w der Zcolido,

«u? »irli dinti mis da« Blut »nd die schleimi-gen Oderftäche» de« E»stem«. Laß! Such Zeaz.
oiffe fiel lujchtiftn 1

«
O. '

Da« Tial abwärt«.

Eheleuten John Im-
dorf von Union Straße ist ein Töchter,
lein geboren worden.? Frau John
Schild von Stoir« Straße ist durch

Krankheit an» Hau« gefesselt.

Vom Kriegsschauplatz. !
Srsolge »er Zürken inPerfie».

London. 13. Jan. Von Petrograd
wird dem Reuter-Bureau mitgeteilt,

daß die Vorhut der türkischen Armee in
Tabri« angekommen ist und diese
Siadt besetz! hat. Tabri« ist nach Te-
heran die wichtigste Stadt Persien»
und die Hauptstadt de» russischen
.Schutzgebietes" in Persien. Die Stadt
liegt >b» Kilometer nördlich von Mian>
doab, wo die Russen in der vorigen
Woche von den Türken und Persern ge

der lürktsch-rMchen Grenze entfernt,
«erliier Bericht.

Berlin, 13. Jan.. drahtlos nachLon-
don. Da« deutsche Kriegsbureau er-

ließ heule mittag folgende Erklärung:

.Aus dem westlichen Krieg«>chauplatze

fanden in der Nachbarschast von Nieu-
port hestige Arlilleriekämpse statt. Sie
endeten mit der Räumung von PallinS-
burg, einer Vorstadt von Nieuport,
wo der Femd sich verschanzt hatte.

«in St»i>tj»g gegen Deutschland.
Berlin. 13. Jan. .In diesem Krieg

Handell es sich nicht bloß um Deulsch.
Land» Existenz, sondern auch um die
europäische Zivilisation."

?Fiir England ist der Kamps weiter
nichis als ein Vernichtungskrieg gegen
unseren Handel, unsere schlffsahrt und

unsere Industrie. England will uiife-
ren Handel in seine Hände bringen
Die Befreiung Europa« von dem söge-
nannlen deulschen .MililitriSmuS" ist
nur ein Vorwand.

.Die russischen Heere find geschlagen.
Sie haben die Erwartungen ihrer AM-

ierlen Westen vollständig enlläuscht.
Da« find einige der markantesten

Sätze au« dem Munde de« General-
obersten Helmulh von Moltke, welche er
in einem Interview, da» er Ansel E.
Walace gewährle, dem ersten Inter-
view mit einem Zeitungsmanne seit
dem Ausbruch de« Kriege«, au«ge<
sprachen hat,

«»l»ge» inDiinkirchen durch deutsche '

Berlin, 13. Jan., drahtlo« Über L»n-
don. Die siir Mililiirzwecke in und bei
Diinkirchen ausgeführt«, Anlagen wur-
den durch die deulsche^Vuslschistsflotlile,

zöfischen Stadt einen Besuch abstattete,
vollständig zerstört. Auch die großen
Anlagen zur Beleuchtung der Stadl
sind durch die ».unheimlichen deulschen
Gäste" in einem riesigen Triim > er-

Haufen verwandelt worden.
Die französische Kllstenstadt Dil»'

kontinentale Mililärbasis benutz!. Alle
Truppen und Vorräte an Kriegsma-
terial. die au« England eintreffen, wer-
den dort gelandet, wo ausgedehnte Per-
sorgungsstaiionen skr Kriegszwecke er

Au« Friedrichshafen. wo sich die
große Fabriken zum Bau von Zeppelin-
Luftschiffen befinden, traf gestern hier
die Nachricht ein, daß die Deutschen
silr ihre Vustkreuzer m der Nähe von
Gent in Belgien eine Basi» errichtet

Zwanzig Unwrseebaate sür «»«land.
Monireal, 13. Ja». Eine Flottille

oon S«> Unlerieeboolen wird hier augen-
blicklich siir England gebaut. Die eng-
lische Negierung gab den Bau der Un-
lerseeboole in dem Austrug der Firma
ivicker» Eo., und sosorl wurde mit dem
gleichzeitigen Äau von zehn Booten be-
gonnen. Die hiesige Gesellschaft ist ei-
ne Filiale der englischen Firma gleichen
Aamen«.

»eschud»«i«on «eim».
Berlin, 14. Jan. Da» KriegSbrr-

reau teilt mit, daß gestern die Beschie-
ßung der Stadt Reim« mit erneuter

sind bestrebtste durch Reim» laufen-

S«rtlch>i>le^-i
Berlin, It. Da» deutsche

Hubert, vierzehn französische Offiziere
nommen. Auch bei Perthes, wo ein
französischer Angriff abgeschlagen wur«
de, wurden weit Über i>xi Gefangene
gemacht.

Südöstlich von Gumbinnen, wo die
Russen angriffen, wurden diese zurllck-
>ttchlagcii Sie verloren viele Hun-
dert« ao Gefangene». Ja Nordpolen,
an der Weichsel und a« der Pilica

te.

Im Haag, Holland, 14. Jan. Die
deutsche Admiralität machte gestern be-
kannt, daß von dem deutschen Kreuzer

(Fortsetzung auf 4. Seite.)

Acranton Uockendlatt.
Seranton, Va«, Donnerstag, den 2t. Januar ISIS.

«»» dir ««dsett».
Die Scheune de» H. I. Sheedy

an River Straße wurde Sonnlag
Nacht um Sachen in werth von tl3,bv
bestohten.

Marion, die bjährige Tochter der
Eheleute Frank Heppler von Pro«pect
Avenue, starb am Montag und wurde
Dienstag in West PitlOtvn deerdigt.

Al« William Weiser von Pilt«ton
Avenue am Donnerstag Nacht einem
Tannin der Athlelic Halle deiwohnte,

»Id gestohk«."
Bund der St.

wird am kommenden
Donnerstag sein achte« SiistungSsest
in der Gemetndehalle an Hickory «tra.

un Adam« Avenue ein Konzen abhal-
ten, welche« fllr Diejenigen bestimmt
ist, die zu dem kürzlich erhobenen Fond«
fllr die Sängerfest nach Brooklyn bei-
steuerten.

Die neugegrllndete Damensektion
de« Junger Männerchor organisirte
sich am Donnerstag Nacht permanent

Beamten: Präsidentin, Frau George C.
Slbcuer; Vize Präsidentin, Frau G. A.
Miller; Sekretärin, Frau P. J> Dow-
dell; Schatzmeislerin, grau Earl Mil-
ler. Der Versammlung« Adend wur-
de aus den zweiten Miltivoch im Mo-
nat festgesetzt.

Lackqwanna Zweig

Stunden der Arbeiter Ecke
Pro«pect Avenue und Alder Straße,
stallfinden. Außer den gewöhnlichen

lung daher ist e« erwünscht,
daß die Mitglieder sich zahlreich ein-
stellen.

Hoffnung regte sich m ihm. »Mit

Schnell von Areola, Sa«k,, ?sende ich
diese Nachricht. Vor drei Jahren wur-
de unser kleine« Kind sehr krank. Zeil-

Wir hatten zwei Aerzte, aber sie schie-

regte sich die Hoffnung. Wir entschlos-

geheilt. Wir können nur
Gott für den uns durch Alpenkräuter
gesandten segen danken. Möchten

daren Heilmittel bekannt werden.»
Form'« Alpenkräuter ist keine Apo>

theker-Medizin, sondern ein alle«, zeit-
erprobte« Kiäuter Heilmittel, welche«
dem Publikum direkt vom radoratorwm

fahren, enthält. Man wende sich an:
Or. Peter Fahrney Son« Co.,
lg-SS So. Hoyne Aoe., Chicago.
lU.

Forni'« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Hcmy Waller, iMI Eedar
Avenue.

Die S» Jahre alte Edna Harvey

Vormittag in de« Werk der Eureka

al« ihre Kleidung von einem Treibrie-
men erfaßt und sie drei Mal um die
Schacht gewirbelt wurde. Ehe man
die Maschine zum Stillstand bringen
konnte, waren dem Mädchen die Klei-

ste Halle auch eine Wunde am
Lopf, deren Schließung sitnf Stiche er-

forderte.

Wavne <koi»ne».

H«ne»dilr.?Martin Brunner sen.
ist am Samstag in der Wohnung sei-ne« Sohne« an Grave Straße durch
den Tod abberufen worden. Die Bei-
fetzung erfolgte am Dienstag im Fried-
hos der Gemeinde, nach einem Trauer«
dienst in der St. M»t» Vto«»«ttna

Kirche.?Kriedrich Kvß von hier und
Fräulein Anna Prebor von Nord
Scranton sind am Dienstag Nachmit-
tag al« ein Ehepaar verbunden worden
und werden sich häu«lich hier nieder-
lafsen.?Pfarrer X. «. Schmidt segnete
gestern Fräulein Elisabeth Rose von
hier vnd George A. Bentz voq Scran-
lon zum Bund sllr« Leben ein.

Au« »e« »b«r«» Uh«l«.
(Archbald Torrespondenz.)
Die Kostgänger Sandy Eonnell

und Ralph Patto hatten letzte Nacht in
der Wohnung der Frau Ehambro in
Archbald ein MesserdneU und al» das-
selbe deendet war, waren deide Männer
schlimm zugerichtet und da» Zimmer
sah wie ein Schlachthaus au».

DieLeichede» Mike Delolck von

dem dortigen O. ck W. Briickenbock
ausgesunden und man nimmt an, daß
er von dem Brückend»«! stürzte, sich
da» Rückgrat verletzte und dann hilsw«
der Unbill der Witterung erlag.

? Michael'« Russische Or-

überheizten Osen w Brand und wurde,
ehe die Feuerwehr wirksam eingreisen
konnte, vollständig zerstött, mit einem

Verlust von kw.iXiv, gegen tzk,ol>»
Versicherung.

Während der Arbeit In der Un<

mann Alex Zenneck und sein Handla-
ger John Lyzig aus der stelle getöd-
tet. Ein mit Kohlen beladener Kar-

drückte Beide; die Unglücklichen wurden

surchtdar zerstllmmelt.
Der 27 Jahre alte Anthony

McGinni» von Jtssup wurde am
Samstag Morgen, al« er sich auf dem
Weg zum Sterrick Creek Brecher be-
fand, von einer D. ck H. Lokomotive

brachte ihn in gesährlichem Zustand
nach dem Nothfall Hospital, wo er
Dienstag Morgen den Verletzungen er-
lag.

(Earbondale Korrespondenz.)
Maurice H, Baker ließ am Don-

nerstag gegen die Cioß Manusacturing

vater eine Klage siir?LS,<>tX» Enlschädi-

Entschädigung an.

Berlin, l», Jan. Der gestern vom
deutschen Gencralstad veröffentlichte
Bericht über die Vage im Westen, in
Frankreich und Belgien, hat vor ollen

im Gegensatz zu den Deutschen riesige
Verluste erlitten, daß die Offensive der

Bericht heißt e» u, ?Vor ungefähr
Armee der Befehl zu einer allgemeinen
Offensive gegeben. Wir ergriffen na.
türlich die nötigen Gegenmaßregeln,
und die Angriffe der Feinde brachten
ihm keinen Gewinn, Wöhrend wir de!
La Bafsee und in den Argonnen ganz
bedeutende Fortschritte muchten."

Dann heißt e« weiter.
.Die Verluste der Verdündeten wa-

ren über Ibu.ixxi, darunter 2<Z,«XX»
Tote und 17,«5ilGefangene. Die Er-
fahrung lehrt, daß die Zahl der Toten
sich zu der der Verwundeten wie l zu 4
verhält. Einschließlich der Erkranklen,
deren Zahl in Anbetracht de» sicht-
baren Weiler» sehr groß war, müssen
die Verluste der Feinde lö0,«X1 Manngewesen sein. Während dieser ganzen
Periode verloren wir nicht ein Viertel
dieser Zahl.

Pari« zittert.
Kopenhagen, lg. Jan. Au» Berlin

läuft die Nachricht ein, daß gestern ein
Zeppelin.Luftschiff Uder Pari« hinfuhr,
wahrscheinlich, um Erkundigungen ein.
zuziehen. Da« Erscheinen de» Riesen-
luftschiffe» hat in der französischen
Haupista t große Aufregung verur-
sacht, da man da« eine Luftschiff nur
al» einen Vorläufer weiterer Besucher
l»ssi«ht. In Pari« wird «ine Beschie-
ßung der Stadt durch Ze»M«« erich, >
iich befürchtet.

Der größte Teil der au« 27 Mann
bestehenden Bemannung de» englischen
Oampser» .Penarth", der an die

Kijfie getrieben und zerstört wurde, Ist
um» Leden gekommen. Nur sech« Per-sonen kamen mit de« Ledta davoa.

Htz»- Var»
Die 4jährige Thelma Thoma»

stürzte Samstag Nacht in der Eliern-
wohnung an Schnell Court in einen
Zuber kochende» Wasser, dadurch le-
bensgefährliche Brühwunden erhaltend;
man nahm sie nach de« Staat Hospi-
tal.

Fran Rose Ziegler von Nord
Bromley Avenue, bk Jahre alt. Ist am
Freitag Morgen im Westseite Hospital
nach kurzer Krankheit gestorben. Dl«
Beisetzung erfolgte am Montag
Vormittag nach einem Trauerdienst in
der St. Johann!» Kirche, im Friedhos
d« Gemeinde.

Polizist John McEooligan, der
erst vor Wochensrist pensionirl und in
Ruhestand gesetzt wurde, ist am Sam>
stag um Miiternacht in semer Woh>
nung an Washdurn Straße einem
Biutsturz de» Gehirn» erlegen. Der

diente Über IS Jahre al» städtischer
Polizist.

Während eine« Krawalle» in der
Taylor Wirthichast an Nord Neunter
Straße wurde John Braccie von

Jackson Straße durch seinen Cousin
Michael Bro»ko mit einem Rasirmesser
schlimm am Gesicht und Kops zuge-
richtet; im Westseite Hospital verlaute
te, daß die Verletzungen gefährlich,
aber nicht tödllich sind. BroSko wurde
verhaftet und gehalten.

«tadtratd.
Jene Ordinanz, welche ein Bureau

der Kohlenlnspekiion kreirt, wurde am
Freitag einstimmig vom Stadtrath be-
stätigt und soll der Inspektor ein Sa-
iair von tStXZ jährlich erhalten. Hamp-
bell erörterte dann eine weitere Ordi>
narrz in betreff der Sache, welche den

Zustand der Kohlen festsetzt uud dem
Inspektor die nöthige Machtbesugniß
zur Ausübung seiner Pflicht geben soll.
Er will die Lrdinanz in der nächsten
Versammlung einbringen.

Den städliichen Fuhrleuten wurde
absolut verweigert, irgend ein Zuge-
ständmßin betreff der Arbeit an Feier-

sie mehr Lohn erhalten würdrn, da da»
lSlb Budget endgiiltig angenommen
worden ist. Um Uederzeit zu vermei-
den, werden vier ?Hostler«' zu »bu
den Monat angestellt, weiche die Ar-
beil der Fuhrleuten in den Stallungen
übernehmen werden.

bung wurde vorgelegt, vbichvn der Di-
rektor der öffentlichen Werke in der letz-
ten Ve sammlung angewiesen wurde ei-

nen solchen anzuseriigcn, Der D>rek>
tor berichtete aber, daß um einen Ein>
hali«besehl gegen die People» Kohlen
Kompanie gebeien worden ist.

daraus ausmerkfam, daß die Banken,
«bei denen städlischcüGcld diponirt ist.tei«
ne Blirgschasr gegeben haben, zugleich

gen dasilr oerantworliich sind, nachdem
e» seine Ossice verlassen Ein Komite
>oll in der nächsten Sitzung über die

Stadtrate« unbehaglich, al» da« lir-
bolung« Bureau zum dritten Mal eine
S-lairiiste vorlegte. Man beschloß

legt hatte.
Die Plan Kommission legte mehrere

Projekte vor sie will die gesährliche
Biegung an Washington Avenue und

wanna und Neunter Avenue durch An-
kaus von weiterem Vand beseitigt haben,
auch soll die D. <k H. Kompanie einen
Na-i twächter an der Parker Straße
Kreuzung anstellen; serner sollen an
beiden Seiten von Ost Market Straße
zwei Fuß Land erstanden werden, um
die Straße breiter zu machen.

Der Stadtanwall machte den Vor-
schlag, daß die Forderung de« P. I.
Giynn, die von t2»,txxi auf t7,ixx>
reduzirt wurde, uul die de» John Vo-
zin»ky im Betrag von t4bS, bestätigt
werden sollen. Um ein frühzeitige» Bor-
gehen nächste« Frühjahr zu ermöglichen
in betreff von Pflasterung und Abzugs-
kanälen, machte Wirth den Vorschlag,
daß die Besichtig» einen Bericht abstat-
ten.

Oesterreich-»»»»» tat halbe »Mim ei»,

»ebüjt.
Kopenhagen, über London, Ig. Jan.

Nach' nichtamtlichen Berichien haben
die österreichischen-ungarischen Verluste
die Höhe von 3M,K!O erreicht. Diese
Zahlen beziehen sich aber nicht ans die
deiden letzten Monaten. Da in diesen
Monaten die neue Offensive gegen die

Russen in Galizien und in Südpolen
in Bewegung gesetzt wurde, so darf
man annehmen, daß die Verluste recht
«roß waren und sich halben Million
näqera »der diese b«»it» überschatt«,
haken. Die erste Verlustliste umfaßt
226? Offiziere tot SSW verwundet und
S2» gefangen. Die Verlustliste der
Mannschaften umfaßte 49,287 Tote,
LSI.IS» Verwundete und S.SO 3 Ge-
fangen«.

LskWsdoä IS6K

Stummer «.

Dr, Friedrich«. Lo«?e,
Deutscher «rzs.

ZI» Jefferson «venu«, »ah« U»»«, Wtz.
Ofße-»»,«»«, > »?»0

« «»4>tt-,« ».» 7-« >»««.
Beide ktliph»,

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington «vi. und LI»»«» W».
Alle« Ttltph«».

S»nch?»d.»i S-w
Rachmittag« i K?B «k»d«.

Dr. Lämouä 5. Dovus^tm.
Zahnarzt,

SIS People«' Bank TebSud«, «ashw».
ton Ave. und Spruee Stra?,

ts wird deutsch «espeochen.

Dr C C. Laubaeh,
Zahnarzt.

Dlm« Bant Gebiiud«, Eck« Wtz»»M>
Avenue und Sprue« Stra?.

Deutsch gesp,°che».

Wm. Troste! Söhn«,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Stra?,
?teil» die s,i»fte» «tiefte P»,ki »>»
d«»!° »II« «arte» setsche« »od

»leisch Ra»chfteisch a, I i>.

Lmsctiel Wang Co.

PasteukistMk Milch und Rahm,

Peter Sitpp»
Baumeister ««d Eo«trakt«r,

Zfste«, 327 «. Washington «»«»«,

p».

Großer 25 Prozent
Herabsetzungs Bertauf

ist jetzt i n Gange
Alle MSnner und Knaben Winter
Anziige und Uederrdcke zu «»vier-

tel de» rtguliiren Preise«.
Große Her»tlet«i>»e» i» Hem-
I'», Schuh»» »«» Hüte».

Sacka»«»» «»»»»

Tcranton, Va.

le»'g« I. «etpee. Hem,

Keiper <K Bockroth,
Slumbtng, Damps und HeiG-
wafser Hetzer, Blech» «nb

Eisenblech-Arbeiter.
Dachet»»,«, Dächer, vbeelichte» u»d Heiz«»-»a» a»f,eft»,»»» npaelet.

Office »«» werlstätti >

Ro. SV» Gpruee EtraHe.
«exe« Tele»h«»?Wnl»j>«<, tSSft, «»»».

Eise«waare>, Blech - Arbeite»,
Farbe ««d Oel,

Dampf- ««d

Plambi»»,
Platte« Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
Str. SS»?SS 7 Penn Adenne.

Wir erledige« vestell««ge»

Ankauf »der verkauf d»n

fmed."'"" >»»»-

ilmeiica» Wai» W?» »«» «Intet« q«»
«»nL Watn Wiek« »»» «ieelete >»«»

B«wchrichllgl »»« »,» le,e»d

Brooks St Eo., va»?ter»,
«it-lieder der «ew V«r» Stack

«ilkt-Sarre.M».


